
24 _ ®amburg unD {eine Qiauten.

©ie lemefiungen Des größeren Der beiDen hamburgifchen ®reiihagger, Des Q3aggers VI, finD folgenbe:

2änge Des Göchifisltörpers. 23,00m

23teite Des ©chifiskörpers . . . . . . . . . . . . . . ..... 7‚70 „

Siefgang. 1,20„

3nhalt Des (ßreifergeiiifies. . . 1,70 cbm

‘lluslaDung Des Rrans von 931itte Rraniiiule . 7,00 „

3nDi5ierte ‘BferDeitärken Der9)tgichine 70

Reiielheiggfliiche. . . . . . . . . . . . . . . . . 28,00 111

iBauleuiten.. .. ............ 90000 E)Jiarl1

Gin Dritter (ßreiihugger, Qiugger XIX, beiinDet

iich im ‘Bau unD wirD im Slaufe Des 3ahres 1914

5111 lelieferung gelangen. ®ieier neue ®reiibagget,

Defien ‘Zlbmefiungen unD Sleiitungsfähigkeit noch

größer iinD als beim €Bagger VI, wirD mit einem

1,8 cbm fafienben ®reifer nach Dem <JSatent Der

$irma 9)?enck & .Sjambrock uusgeriiitet.

$ür %aggerungen in iteinigem 230Den iii Dieier

©reifbagger gleichfalls geeignet. 3u Dieiem 3wecke

kann Das für gewöhnliche %uggerungen DienenDe

©reifergefäig gegen einen viel kräftigeren ®teingreifer

ausgetauicht werben.

, legefehen von Den mit eigenem SlaDeraum Der:

iehenen ®uugbaggern XV unD XVI unD Den SDreh=

ewern I unD II, fchiitten i'cimtlidn Q3agger Das

geförDerte ißaggergut in ©chuten, Die Iängsieit ober

/ \ , sum $eil auch hinter Dem Q3agger feitgemacht werDen.

f___f __*_ ' 3it eine C5chute gefüllt, io wirD fie mit .Sjilfe eines

 

  
 

 

 

    
  

 

[ ’ \\""""""" _'“"“""“} U @chleppbampfers nach Der Slöichitelle gebracht unD

\, , \_ \ ,/' Dort entleert.

_ *x' ®> \_ , fi_ 311 Den 91%. 34 bis 36 iinD Die Querichnitte von

_"? ‘ , \ * \ :— " 6chuten Der unten beichriebenen Drei erten Dar=

*g3:ä geitellt.

; a; „ _ , , , , , 9‘ticht allein Die 3ahl, ionDern auch Die ©röf3e

leb.34 bis 36. 61hute11querfchnitte Der ©chuten hat tm 530ufe Der 3ahre erheblich

((Bewöhnliche 6d)ute. ®augerfchute. Rlappichute). angenommen. ®ies ‚wurDe beDingt Durch Die

großere 2e111ungsfah1gkett Der neueren 93agger

unD S‘.öichgeräte, aber auch Durch Das 23eitreben, Die $örDerkniten Des %aggergutes möglichit

herabgufehen. 5hrer %auart nach iinD Drei nerichieDene ‘erten von 6chuten 511 untericheiDen:

1. $ie gewöhnlichen 6chuten mit rechteckigem Querfchnitt Des 2aDeraumes unD feitem $0Den;

Dieie haben einen verhältnismäßig kleinen SluDeraum; Das Slöiche'n Des SlaDerauminhults geichieht

entweDer Durch QIuslmrren oDer auch mit .Sjilfe Der .Sjiingebahnkräne. 2. {Die @chuten mittrape5=

förmigem £).uerichnitt Des SlaDeraums unD feitem iBoDen; Dieie haben einen 2aDeruuminhalt

bis au 300 cbm. @ie iinD ausichließlich für Die 65chuteniauger unD 61hutenentleerer beitimmt.

3hr SlaDeraum neriiingt {ich nach unten unD iit im 230Den nur in breit, Daß Der ©augriiiiel

Des ®1huteniaugers wenig ieitlichen ©pielraum hat, woDurch erreith wirD, Dat; Der 5nhalt Des

£0Deraumes fait nollitiinbig entleert wirD. 3. Sie Göchuten mit Q30Denklappen, Die ingenannte11

Rlappichuten; fie haben einen SluDeraum bis 511 160 Ohm. ®ieier iit mit €BoDenklappen neriehen,


